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AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Januar 1878 beginnt ein neues Abonnement

auf die 8Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig
erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zu

ellung der Zeitung nicht unterbrochen werde Eine ver
pätete De ſigns zieht bekanntlich bei der Poſt beſondere Un

oſten nach ſichWer Seetchährliche Abonnementspreis beträgt bei der Expe

dition in Halle 2 Mark bei allen kaiſerl Poſtanſtalten ein
chließlich der Poſtproviſion 2 Mark 50 Pf excl Beſtellgeldc Bekanntmachungen die bei dem großen Leſerkreiſe der
S den günſtigſten Erfolg haben beträgt die Ge

bühr 15 Pf für die Spaltzeile
Redaction und Expedition der Saagle Zeitung
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Weihnachten
I Das Feſt welches wir heute feiern iſt das höchſte Volks

feſt der modernen Welt Nicht nur im äußerlichen Sinne
nicht nur weil die Lichter des Chriſtbaums in den ſchimmern
den Sälen des Königsſchloſſes zur ſelben Stunde aufflammen
wie zwiſchen den dürftigen Balkenwänden des letzten Weilers
der tief verſteckt r in Haide und Wald Sondern weil durch
alle Schichten des Volkes wie weit ſie immer durch Bildung
und Geburt durch Beſitz und Rang geſchieden ſein mögen

derſelbe Zug geiſtiger Gemeinſchaft geht jener unſterbliche
Geiſt des Humors vor dem alle Weisheit zur Thorheit wird
und alle Thorheit zur Weisheit

Nichts reizvoller als in den letzten Tagen und Wochen
vor Weihnachten das Leben und Treiben auf den Straßen der
Stadt zu beobachten Das iſt ein Gleiten und Schreiten ein
Laufen und Rennen als gelte es den köſtlichſten Preis zu erjagen Mit ängſtlicher Haſt werden die Schaufenſter ge

muſtert das gelbe Licht der Gasflammen fällt in die geſpannten
S r glaubt Leben und Seligkeit hänge davon ab
daß die ſigen finden was ſie ſuchen Und um was iſt all
der re Um epfel und Nüſſe und Pfefferkuchen um
Bleiſoldaten und Puppen um ein wenig Blechgeſchirr oder
ein Geſchichtenbuch Und doch wie unendlich viel Hoffnung
und Liebe hängt an dem zerbrechlichen Tand Und bei allen
dieſes heimliche leiſe Lächeln das die eigene Thorheit ſo wohl
erkennt und ſich ſo unſäglich glücklich fühlt in dieſer Thorheit
In dieſem Lächeln ob es nun um eisgraue Schnurrbärte ſpielt
oder um volle Mädchenwangen liegt die ganze Poeſie des
Weihnachtsfeſtes

Ja Weihnachten iſt heute noch das höchſte Volksfeſt der
Deutſchen n ſo wie vor Jahrtauſenden Urſprünglich eine
heidniſche Naturfeier hat es nichts von ſeinem echt menſchlichen

auber verloren ſeitdem die Kirche es in ihre hohen Feiertage
einreihte War es kluge Berechnung war es ein natürlicher
8 des Herzens die Hierarchie verknüpfte dies Feſt der
Linterſonnenwende das mitten in Eis und Schnee während

rings die Natur im ſtarren Winterkleide lag die untrügliche
Wiederkehr von Leben und Licht verkündete mit dem edelſten und

Weihnachts Gabe
der Saale Zeitung

Unſern geehrten Leſern bieten wir zum Feſte eine ExtraBeigabe le vorſtehendem Titel dar welche der heutigen Num

mer neben der gewöhnlichen Beilage beigefügt iſt

Das verkaufte Herz

Eine Erzählung von Max Ring
Fortſetzung

Sie glauben gar nicht ſagte ſie wie ſehr ich JhreShe ſed üicthe ſie hat etwas ſo Diſtinguiktes in ren Weſen

etwas wirklich Vornehmes und dabei weiß ſie ſich mit ſo
vielem Anſtand in ihre Lage zu ſchicken Papa meint auch
daß ſie nicht an ihrer Stelle wäre und hofft noch immer
ihren Schwager zu einem beſſeren Poſten bei einer Geſellſchaft
zu verbelfen deren Aufſichtsrath er iſt

Jhr Herr Vater würde mich dadurch im höchſten Grade
verpflichten erwiderte er i erfreut

Das wird er gewiß mit erſaige thun da er auf Sieſo große Stücke hält und ſich ſo lebhaft für Sie intereſſirt

wie noch nie für einen Bekannten
Jch wünſche nur verſetzte Robert galant daß Sie ein

wenig dieſe Geſinnungen theilenBaran dürfen Sie nicht zweifeln erwiderte Natalie mit

einem bezaubernden Blicke ihrer feurigen Augen von denen
ſie wenn ſie wollte den beſten Gebrauch zu machen wußte

Je länger Robert ſich mit ſeiner Nachbarin in dieſer Weiſe
unterhielt deſto reizender erſchien ſie ihm deſto mehr gefiel
ihm das liebenswürdige Märbchen welches zugleich ſo geiſtreich
und gemüthvoll war Selbſt die kleinen Koketterien womit

Reden begleitete ſtanden ihr zum Entzücken und
nicht nur ſondern verſtärkten vielmehr den hinreißen

Eindruck ihrer verführeriſchen Perſönlichkeit ſo daß er
völlig von ihr a wurde

Nach aufgehobener Tafel verfügte ſich die Geſellſchaft in den
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und tiefſten Gedanken e Glaubens Nicht an das blutige Schau
ſpiel der Kreuzigung ſollte es erinnern nicht an die Sagen der
Auferſtehung und der Himmelfahrt nicht an die wunderliche
Zungenverwirrung bei Ausgießung des heiligen Geiſtes die
unter den Spöttern ſo argen Verdacht erregte Nichts von
alledem Vielmehr das Gedächtniß ſollte es wach halten des
armen Menſchenkindes das geboren in bitterſter Armuth und
tiefſtem Elend dennoch die Welt überwand durch die Liebe
Das iſt gewiß eine frohe Botſchaft die im melodiſchen Wehen
der heiligen Nacht noch durch die Jahrtauſende klingen wird
auch wenn alles confeſſionale Dogmenweſen vergangen ſein
mag Weihnachten iſt ein junges morgenfriſches Kind über
deſſen Scheitel die Unzahl der Jahrhunderte ſpurlos dahin
gerauſcht iſt Und der Heiligenſchein um das liebliche Haupt
iſt mehr und mehr verblaßt aber in roſiger Jugend lächelt
Mund und Stirn und in den großen Augen dämmert s tief
wie die Ahnung reinſten Glücks und ſeligſter Zukunft

Es iſt nicht ganz richtig Weihnachten ein Feſt der Kinder
zu nennen es iſt ein I der jungen Herzen gleichviel ob ſiein jugendlicher Bruſt ſchlagen oder in Geſtalten deren Nacken

die Laſt der Jahrzehnte beugt Ein Feſt der jungen Herzen
und der offenen Hände Wer heute ſich nicht mit den Fröh
lichen freuen wer heute nicht einen winzigen Theil ſeines
Glückes an die Armen und Elenden ſpenden kann der
mache getroſt einen Strich durch die Rechnung ſeines
Lebens denn was noch kommt iſt ein ekler ſchaler
und unerſprießlicher Reſt Für unſere Leſer aber wiſſen wir
keinen beſſern Feſtwunſch als daß ihnen an dieſem Tage der
Gedanke gegenwärtig bleiben mag daß es kein menſchen
würdigeres Geſchäft giebt als naſſe Augen zu trocknen und
gefurchte Stirnen zu glätten daß ſie das nicht
ſchöner begehen können als wenn ſie an ihrem Theile dafür
ſorgen daß die Aermſten ihrer Mitmenſchen es ebenſo glück
lich feiern wie ſie

Politiſche Ueberſicht
Der Sultan hat den Garantiemächten die Abſetzung des

Fürſten Milan von Serbien ſammt Motiven mitgetheilt Jn
dem Document heißt es Fürſt Milan habe nun ſchon zum
zweitenmale ſeine Würde verſcherzt Die Serben antworteten
darauf mit dem Beginn des Bombardements von Niſch

Jn der Nähe von Lariſſa iſt ein Aufſtand ausge
brochen 2000 Jnſurgenten ſtehen unter den Waffen
Die türkiſchen Einwohner ſind geflohen Die Straße
Sofia Askul wird als eventuelle Rückzugslinie in
Stand geſetzt damit ein des Balkanheeres im unglück
lichen Falle Salonichi erreichen kann Aus Shyrien und
WeſtAnatolien iſt der Abmarſch von 40,000 Mann nach dem
europäiſchen Kriegsſchauplatz angezeigt worden Regierung
und Bevölkerung neigen ſich zur Fortſetzung des Krieges hin

Der Kaiſer von Rußland iſt am 22 in Petersburg ange
kommen und mit ungeheurem Jubel empfangen worden Der
ſelbe ſoll beabſichtigen gegen Anfang Februar wieder auf den
Kriegsſchauplatz zurückzukehren Der Finanzier meldetgerüchtweiſe vo Rußland als Kriegsentſchädigung u A die

Abtretung der türkiſchen Flotte verlange II Dabei fällt
einem das Goethe ſche Wort ein Wär der Gedanke nicht
ſo verflucht geſcheidt man wär verſucht ihn herzlich dumm zu

Saale Dienstag den 25 Decemb

Die nächſte Nummer dieſer Zeitung wird Donnerstag den 27 December ausgegeben

koff und die ſerbiſ
c eine Einwendu
Graf Andraſſy erwiderte Gegen die Vertreibung der Türken
würde er keine Einwendung
a n fremde Truppen aber könne Oeſterreich nicht dul

en

der Vertreter Deutſchlands Jtaliens und Oeſterrei
Prüfungsverſuche gemacht zur Entſcheidung darüber ob zur
Panzerung von Schiffen Stahl oder Eiſen ſich beſſer eigne
Die Platten jede 9 Zoll dick wurden von einem 12 Tons

r das mit 50 Pfund Pulver und einem Geſchoſſe von
250 Pfund geladen war auf 30 Fuß W beſchoſſen
Jede der Platten koſtete den Fabrikanten in S

nahe 1000 Pfd St tr geliefert Das Ergebniß der Verſuche ſcheint dem

Mahon in einige Verlegenheit gebracht in
mert ſich ſeit dem 13 Dec nicht mehr um die Staatsgeſchäfte
und forderte ſeine Miniſter auf Alles unter ſich abzumachen

g

coneW D

An die öſterrei iſche Regi

n machenAbdalale eu
pen die Türken aus

machen eine Occupation Addaka

ieſe Antwort wurde auch der Pforte notificirt
England bemühte ſich in den letzten Tagen eifrigſt die

Unterſtützung Frankreichs für ſeine Orientpolitik zu gewinnen
und die Allianz der Weſtmächte
ſtand wieder herzuſtellen
aber für keine dergleichen Vorſchläge zugänglich u ſein

wie ſie im Krimkriege be
Die franzöſiſche Regierung ſoll

örden undJn Portsmouth wurden in Gegenwart der n u
wichtige

effield bei
ca 20,000 Mk wurden aber unent

iſen günſtiger als dem Stahl

Das neue franzöſiſche Miniſterium wird durch Mac
Der Marſchall beküm

und es ſo r daß er ein höchſtens zwei Mal in der
Woche dem Miniſterrath anzuwohnen brauche um die noth
wendigen Unterſchriften abzugeben Zugleich verlangte er daß
man ihm die Decrete betreffs der Veränderungen in den Prä
fecturen im Richterſtande c liſtenweiſe vorlege ſo daß er ſich
nur einmal mit der nämlichen Sache zu befaſſen habe Jn
Folge deſſen hat Marcere ſeine Bewegung im Beamten
perſonal mit einem Schlage abgemacht der Marſchall unter
zeichnete die Liſte ohne die geringſte Bemerkung Derſelbe
weigerte ſich auch irgend einen der neuen Peäfecten vor ſeiner
Abreiſe zu empfangen Ein Theil der Republikaner
glaubt nun aus dieſer Zurückhaltung des Marſchalls
obgleich ſie ganz correct iſt eine Beſorgniß ſchöpfen
nd auf einen Tückhalt hre ſchließen zu müſſen
der ſich bei der erſten beſten Gelegenheit Luft machen könnte
Der Miniſter Waddington beabſichtigt die Politik der Zurück
altung ſeines Vorgängers in allen Fragen die nicht direct
ankreichs Intereſſen berühren fortzuſetzen Betreffs der

Orientfrage rechnet Waddington auf eine gemeinſchaftliche Lö
ſung durch die Signatarmächte des Pariſer Vertrags Seine
eigene Meinung auszudrücken behält er ſich für den Moment
der thatſächlichen Unterhandlungen vor und hält inzwiſchen
Frankreichs unbedingte Neutralität aufrecht Die General
räthe ſind am Freitag zuſammengetreten Unter 44 bisher
bekannten Präſidentenwahlen befinden ſich 25 Präſidenten
welche der republikaniſchen und 19 Präſidenten welche der
conſervativen Partei angehören Die Republikaner haben 5
Sitze gewonnen 1 verloren

Die italieniſche Cabinetskriſis dauert fort General
nennen

e in üblicher Verbindung mit echtem Cognac und den
feinſten Liqueuren einzunehmen Die Herren brannten ſich
die herumgereichten Cigarren an welche nach der Verſicherung
des Wirthes direct aus der Havannag kamen und überließen
ſich dem angenehmen Geſchäft der Verdauung während die
Damen die neueſten Moden die Schlechtigkeit der Dienſt
boten das beliebte Kapitel der Verlobungen abhandelten wobei
es nicht an zarten Anſpielungen fehlte

Herr Bandemeier benutzte eine in dem lebhaften Geſpräch
eingetretene Pauſe den Muſikdirector Rabe aufzufordern etwas
von ſeiner Kunſt zum Beſten zu geben da er von dem Grund
ſatz ausging daß jeder der Gäſte durch eine entſprechende
Leiſtung ſich nützlich machen und zum Amuſement der Geſell
ſchaft beitragen mußte

Der gefällige Muſiker verſtand den Wink und erklärte fich
bereit eine Compoſition von Liszt vorzutragen unter der Be
dingung daß ſeine reizende Schülerin Fräulein Natalie welche
eine ſo ausgezeichnete Stimme beſaß und ſo glänzende Fort
ſchritte machte ebenfalls eine Probe ihres Talentes ablegen
ſollte ein Vorſchlag der mit allgemeinem Beifall aufgenom
men wurde

Natürlich ſträubte anfangs die junge Dame ließ ſich
aber endlich erbitten beſonders als Robert verſicherte daß ſie
ihm damit das größte Vergnügen bereiten würde Von ihm

um Klavier geführt ſang ſie eine große brillante Arie vonVeadi welche ſie für dergleichen Fälle ſtets bereit hielt mit
war Bravour daß ihr der rauſchendſte Applaus dafür zu

heil wurde der ihr auch nicht gefehlt hätte wenn ſie minder
ut geſungen hätte da ihre S doch wenigſtens durchlantes Klatſchen für das Diner ihren Dank abſtatten mußten

Der dicke Sanitätsrath der ſich für einen eichneten
Kunſtkenner hielt behauptete ſelbſt von der Lueca keinen ſo
reinen Triller keine ſo vollendete Coloraturen gehört zu haben
und bebauerte nur daß ein ſo ſchönes Talent der Bühne
angehörte worauf Bandemeier Kwgrzeim bemerkte daß
eine Tochter es nicht nöthig habe Moajorin von Schmal

mit ihren Töchtern waren ganz außer ſich von Entzücken
obgleich ſie im Stillen den ſeelenlos und die Stimme
nbedeutend fanden dagegen war der Enthuſiasmus Roberts

Cialdini iſt aus Paris nach Rom berufen worden Er ſoll
das Miniſterium des Aeußern übernehmen

anſtoßenden Salon um den Kaffee in der lächerlich kleinen um ſo aufrichtiger und nngehagdelter da er die von ihm ge
prieſene Arie nicht wie die Majorin zum zwölften oder fünf
zehnten Mal gehört hatte Als er der Sängerin voll Bewun
derung für den hohen Genuß dankend die roſigen Fingerſpitzenküßte glaubte er einen leiſen Druck ihrer t önen Hand zu
ſpüren der ihn wie ein electriſcher Funke durchzuckte

Sie r gewiß auch muſikaliſch ſagte ſie freundlich lächelnd
Jch bin nur ein gewö

Muſik über Alles
Dann müſſen Sie recht oft zu unſern muſikaliſchen Abendenkommen wenn Sie nichts S eres Wchaen e

Ich werde gewiß nicht len von Ihrer gütigen Erlaubniß Gebrauch zu er ſt ſrer gütig
Förmlich berauſcht von Nataliens Liebenswürdigkeit und der

dende Aufnahme von Seiten ihrer Eltern verabſchiedete
ich dicet Du der r mr giterrigen

eundſchaftsverſicherungen Dankſagungen und Hän en
Juch das Schwarztkopf ſche Ehepaar befand ſich in der glück
lichſten Stimmung und ſprach n dem Heimweg ſeine Zufrie

denheit in wahrhaft begeiſterten Reden aus
Ein excellentes Diner ſagte der ſonſt ſo ſtille und immer

klagende Secretär vor Entzücken mit der Zunge ſchnalzend
So gut habe ich noch nicht gegeſſen Der Rheinlachs war e

wunderbar und der Rehbraten ſchmolz Einem förmlich
Munde Von dem Johannisberger koſtet gewiß die Flo
fünf Thaler wo nicht mehr

Und das Tafelſervice ſtimmte ihm die Frau bei
rächtig alles vom feinſten Porzellan gerade wie bei
eligen Eltern Die ganze Einrichtung ſo mackvoll com

ich Haſt Du die großen Aufſätze von Silber
Leute müſſen wirklich gediegen reich ſein

eine Viertel Million

ortabel fürſtlbemertt b
Man ſchätzt Bandemeier a z er mußigſtens des Jahres ſeine fünfzigtauſend eru er s e u aber ine hen

er chämt lAda angefangen und n ein mer w mit
Wie gefällt Dir Natal ach dex ſchweigend tAue

nlicher Dilettant aber ich liebe die
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Der Krieg
ung auf dem europäiſchen Kriegs

bzuges Suleiman Paſcha s hat
die Armee des Thronfolgers bewogen den Vormarſch über den
Lom anzutreten Der linke Flügel der Armee beſetzte die
Straße von Ruſtſchuk nach Piſanza die Eiſenbahnverbin
dung zwiſchen Ru iſchuk und Varna wurde von Koſaken
unterbrochen

Einem den rumäniſchen Kammern mitgetheilten Telegramme
zufolge bleibt ein Theil der rumäniſchen Armee in Plewna
Nicopolis und anderen von rumäniſchen Truppen genommenen
Ortſchaften am Ufer der Donau Das Gros der rumäniſchen
Armee beſtehend aus 2 Diviſionen rückt gegen Widdin vor
Eine Diviſion escortirt Gefangene geht über die Donau
zurück und wird das Ufer der Donau von Giurgewo bis
Kalaraſch beſetzen Die 5 Diviſion verbleibt in Kalafat als
Reſerve und wird mit den beiden anderen Diviſionen am
rechten Ufer der Donau cooperiren

ie Preſſe meldet aus Siſtowo daß ſich bei der Ausgrabunvon Leichen ruſſiſcher Soldaten in Plewna ergeben hat re

die Verwundeten verſtümmelt und niedergemacht wurden Jn
Gegenwart der fremden MilitärAttachss wird darüber ein
Protocoll aufgenommen werden In den Kellern von Plewna
wurden unbeerdigte Leichen türkiſcher Soldaten gefunden

Im Süden von Plewna und im Schipkapaß herrſcht voll
kommene Ruhe weil der mehrere Fuß hoch liegende Schnee
keinerlei Operationen zuläßt

Bei der Jnſel Wardin zwei Meilen öſtlich Siſtowo und
bei Satunowo unterhalb Galatz ſollen neue Brücken er
richtet werden Es beſtehen ſieben Brücken auf der Donau
und zwar für die Ruſſen bei Nikopolis Siſtowo Petroſcheni

u und Braila für die Rumänen bei LomPalamka und
orabia
Die Serben haben wie bereits in der Polit Ueberſicht

erwähnt das Bombardement von Niſch begonnen Sie
ſcheinen mehr Glück zu haben als im vorigen Jahre Am
20 d M umgingen ſie die türkiſche Poſition bei Babino
Glawa zwangen die Türken zum Rückzuge und beſetzten
darauf deren Poſition An demſelben Tage nahmen ſie in
hartem Kampfe die Befeſtigungen von Tſchetſchine bei der
Morawabrücke ſüdlich von Niſch Die Verbindung der Türken
zwiſchen Niſch und Siskowatz iſt auch noch weiter ſüdlich
unterbrochen Ein Verſuch der Türken am Dringfluß in
Serbien einzufallen wurde blutig zurückgewieſen Die dritte
ſerbiſche Miliztlaſſe erhielt den Befehl zur Marſchbereitſchaft
Die Ordre zur beſchleunigten Aushebung neuer Rekruten iſt
bereits ergangen

Die Montenegriner erwarten ſtündlich den Fall von
Antivari Bei dem öſterreichiſchen Viceconſul dieſer Stadt
befinden ſich noch immer eine Menge chriſtlicher Bewohner
Der Conſul weigert ſich die Stadt zu verlaſſen wenn nicht
den Chriſten zugleich freier Abzug auf öſterreichiſches Gebiet
geſtattet werve Wahrſcheinlich wird eine kurze Waffenruhe
zu Stande kommen während welcher die Chriſten auf öſter
reichiſches Gebiet abziehen können

Deutſches Reich
Berlin 24 Dec Tagesbericht Die Großmächte

und die Türkei Handelsvertrag Vom Reichs
tage und Landtage St Vallier Dr Herrmann
v Stoſch Trauformular Wechſelſtempelſteuer
Poſt und Telegraphenweſen Marine Fortſchritts
partei Aus Mecklenburg Aus Sachſen Aus den
Reichs landen Aus Baiern Aus Würtemberg
Der hieſige engliſche e Odo Ruſſell ſoll hier ange
zeigt haben daß dem engliſchen Parlament keine Mehrfor
derung für Kriegsbereitſchaft vorgelegt wird Sämmtliche
Mächte haben die türkiſche Mediation abgelehnt Deutſch
land und Oeſterreich unter der Motivirung daß Rußland
nicht gleichzeitig die Vermittlung nachgeſucht habe
Die Verhandlungen zur Erneuerung des deutſchöſterreichiſchen
Handels vertrages dürften in der Mitte des Januar n J
wieder aufgenommen werden Dem nächſten Reichstag werden
Geſetze über eine anderweite Regelung des Auswan
derungsweſens und die Gerichtskoſten vorgelegt
Jm Allgemeinen herrſcht in Abgeordnetenkreiſen im Hinblick
auf die außerordentlich geringen Reſultate der bisherigen acht
wöchentlichen Thätigkeit des Landtags eine recht unbefrie

Die Frontveränderu
ſchauplatze in Folge des

digte Stimmung Die bisherigen t beſtehen eigentlich nur in der Erledigung des Etats in der Annahme eini

ger unbedeutender Vorlagen und endlich in der Berathung
des Geſetzentwurfs betr die Oberlandes und Landesgerichts
ſitze der das Haus überdies im Januar ſicherlich noch einmal
beſchäftigen wird Man der Ueberzeugung daß
auch nach Fortſetzung der Seſſion im Januar erheblichere Re
ſultate nicht mehr zu verzeichnen ſein werden da von allen
den größeren in der Commiſſion berathenen Geſetzentwürfen
Communalſteuergeſetz Wegeordnung Städteordnungsnovelle
kein einziger irgend welche Ausſicht auf Annahme hat Selbſt
die kleineren nicht unwichtigen Geſetzentwürfe die jetzt
aus dem Herrenhauſe herüberkommen wie das Forſt und
Feldpolizeigeſetz das Her irſedieeſes und die Vorlage wegen
der Unterbringung verwahrloſter Kinder dürfen noch keines

s als e gelten Mit Beſtimmtheit wird man nur
auf die Erledigung der beiden Juſtizvorlagen rechnen können

Wenn das Deutſche Montagsbl Recht hat ſo dürfte
die nächſte Reichstagsſeſſion eine bedeutend energiſchere
Action in politiſcher wie volkswirthſchaftlicher Beziehung zu
Tage treten laſſen falls der Reichskanzler wie man ſicher er
wartet bis dahin wieder die vollſtändige Leitung der Geſchäfte
übernommen hat Wir wollen es abwarten Die
Rückkehr des Kanzlers nach Berlin wird noch vor
der Eröffnung des Reichstags erwartet Jm Bundes
rath ſoll Preußen erklärt haben daß es ſich
Vorſchläge betreffend die Erhöhung der Reichseinnahmen
bis nach Feſtſtellung des Etats für 1878 79 vorbehalte
Die Erſetzung des hieſigen in den vaticaniſch clericalen Kreiſen
ſehr beliebten franzöſiſchen Botſchafters Gontaut Biron durch
den als Gegner der Ultramontanen geltenden Grafen
St Vallier hat in hieſigen Regierungskreiſen ſehr befrie
digt Gontaut Biron hat in den letzten zwei Jahren mit
dem Reichskanzler niemals direct verkehrt Nach der N
L ſind es beſonders zwei Punkte in denen der Gegenſatz
zwiſchen Dr Herrmann und der Hofpredigerpartei hervor
trat und welche den Anlaß zu dem e Herrmann s
bilden Die Hofpredigerpartei dringt auf die Aenderung der
Schlußbeſtimmungen der Generalſynodalordnung namentlichderjenigen über die Zuſammenſetzung der Kreisſhnoden und

ebenſo iſt es kein Geheimniß wie in denſelben Kreiſen die
Affaire Hoßbach dahin zugeſpitzt wird daß die bloße Nichtbe
ſtätigung nicht genügen würde ſondern ſeine Abſetzung in
ſeiner bisherigen Gemeinde die unumgängliche Conſequenz ſein
müßte Nach dem vBerl Tagebl ſtände eine vollſtän
dige Ausſöhnung des Fürſten Bismarck mit dem General
v Stoſch alſo kein Perſonenwechſel in der Admiralität
in Ausſicht Wie der Hann Cour ſchreibt hat der
Cultusminiſter das Geſuch des hannoverſchen Landesconſi
ſtoriums den renitenten Geiſtlichen den Gebrauch des alten
Trauformulars zu geſtatten bereits im Auguſt d J
abſchlägig beſchieden Die darauf vom Landesconſiſtorium
erfolgte Bitte um eine Audienz beim König wurde
neuerdings abgelehnt und zugleich vom Cultusminiſter die
Vorſchläge des Landescoſiſtoriums wiederholt zurückgewieſen
Die Einnahmen des deutſchen Reichs an Wechſel
ſtempelſteuer ſind für das Etatsjahr 1878/79 auf
7,002,000 M veranſchlagt Davon verbleiben nach Abzu
des Antheils der Landesregierungen der an die Reichspoſt
verwaltung an Baiern und Württemberg für den Debit der
Wechſelſtempelmarken und Blankets zu gewährenden Entſchä
digung von 21 Procent der BruttoEinnahme ſo wie der
Koſten der Herſtellung der Marken und Blankets als voraus
ſichtliche Rein Einnahme 6,653,100 M Unter den Poſt
beamten circulirt eine Petition an den Reichstag welche
die vielfach verlautbarten Klagen derſelben über die Verzöge
rungen betreffs der Gehaltserhöhung Anſtellung u ſ w in
ſachlicher Begründung enthält Es bleibt indeſſen fraglich ob
es dem Generalpoſtmeiſter gelingen wird in das Ordinarium
des nächſtjährigen Etats Gehaltsaufbeſſerungen für mehrere
Kategorien von Unterbeamten hineinzubringen Die Finanz
verwaltung wünſcht jede einſeitige Gehaltsaufbeſſerung zu
unterlaſſen weil wenn einzelne Kategorien Berückſichtigung
finden andere unverzüglich Anſprüche erheben die weil gleich
berechtigt ebenfalls nicht abzuweiſen wären Es ſollen
alſo Zulagen zu den Beamtengehältern im Etats
ordinarium nur dann erſt wieder erſcheinen wenn
die Finanzlage geſtattet den Beamten ſämmtlicher
Verwaltungen höhere Bezüge zuzuweiſen Um zu
erproben bis zu welchen Entfernungen eine gute Ver

mit den nach dem Bell ſchen Syſtem
FernſprechApparaten möglich iſt ſollen den kaiſerl ber
poſtdirectionen demnächſt je vier Apparate überwieſen werden
Mit denſelben ſind alsdann auf verſchiedenen ober und unter
irdiſchen Leitungen Verſuche anzuſtellen Es ſoll eine Ver
mehrung der Torpedoboote in Ausſicht genommen ſein und
die bezüglichen Forderungen dem nächſten Reichstage unterbreitet
werden Auch einige andere Abänderungen des Arſyrünglihen
Flottengründungsplanes werden beabſichtigt Jm Januark J
wird in Frankfurt a M eine Delegirtenverſammlung der
Fortſchritspartei aus Württemberg Heſſen und Frank
furt ſtattfinden Der mecklenburgiſche Landtag iſt
bis zum 3 Januar 1878 vertagt worden Die zweite
ſächſiſche Kammer bewilligte den Etat des Geſammt
Miniſteriums und beſchloß die Staatsregierung zu erſuchen
der nächſten Stäudeverſammlung eine Vorlage die geſetzliche
Feſtſtellung der Wirkſamkeit der Ober Rechnungskammer und
der Verantwortlichkeit derſelben insbeſondere auch den Ständen
gegenüber ehe zugehen zu laſſen Die fortſchrittliche
Dresdener Preſſe wird am 31 Dec d J zu erſcheinen auf

hören Die FortſchrittsFraction im Landtage hat die berliner
VolksZeitung zu ihrem ParteiOrgan reſtinzn Auch die
Chemnitzer Nachrichten werden mit dem I Jan 1878 ein
ehen Der elſaß lothringiſche Landesausſchuß hat einſimmig beim Etat der Univerſität den von dem Curator

derſelben geſtellten Antrag angenommen das Land übernimmt
es demnach den Reſt der Baukoſten der ſtraßb Univerſitäts
gebäude mit 2,400,000 M in ſechs Raten zu 400,000 M
jährlich aufzubringen Durch kaiſerlichen Erlaß iſt die
Bezirksvertretung des Ob erElſaß zu einer außerordentlichen
Seſſion einberufen die am 7 Jan k J beginnen und ſpä
teſtens am 12 Jan endigen ſoll Die baieriſche Ab
geordnetenkammer hat den Geſetzentwurf betreffend die
Vervollſtändigung der Staatseiſenbahnen mit 109 gegen 39
Stimmen genehmigt Es iſt dies ein günſtiges Prognoſticon
für das Schickſal des anderen größeren Eiſenbahngeſetzent
wurfs Die Seſſion der Kammer wird ſich wahrſcheinlich bis
Ende Januar ausdehnen Die beiden Kammern in
Württemberg haben ſich über ſämmtliche Geſetzvorlagen
geeinigt und ſich danach am 22 d M vertagt

e

Halle den 24 December
Sicherem Vernehmen nach wird noch in dieſem Jahre eine

StadtverordnetenVerſammlung ſtattfinden in welcher u A die
Vorlage des Magiſtrats wegen proviſoriſcher Beſſerung desWe ges auf der Klannerböhe nochmals berathen werden ſoll

Die zum Verfolg dieſer Angelegenheit gewählte Commiſſion hat
ſich nämlich einſtimmig entſchloſſen der Stadtverordneten Ver
ſammlung z empfehlen für Beſchüttung des Weges mit Stein
knack eine Summe bis zu 1500 Mark zu bewilligen Es iſt
ſomit Ausſicht vorhanden daß ſchon in allernächſter Zeit den
ſchlechten Zuſtänden in genannter Straße ein Ende gemacht wird
Jn jedem Falle wird der Weg vorläufig paſſirbar gemacht auf
wie lange dieſer Nothbehelf vorhalten wird läßt ſich freilich
nicht ſagen es muß aber unter allen Umſtänden dazu geſchritten
werden da der Weg in ſeinem jetzigen Zuſtande bei naſſem
Wetter geradezu lebensgefährlich iſt und die Bewohner jener
Gegend mögen die Hoffnung hegen daß wenn nur erſt ein
Anfang gemacht iſt die Behörden alsdann anch weiterhin ſich
des Weges annehmen werden

DZZDZT
Wie wir hören haben die weiteren Verhandlungen welche

zwiſchen Magiſtrat und PolizeiVerwaltung über die neue Kehr
ordnung gepflogen ſind das Ergebniß gehabt daß die Ausfüh
rung der letzteren bis auf Weiteres ſiſtirt werden wird während
die Verordnung welche die Zuläſſigkeit der Vertretung des zur
Straßenreinigung verpflichteten Hausbeſitzers durch eine dritte
Perſon aufhebt aufrecht erhalten bleibt und alſo mit dem 1 k M
in Kraft tritt Die fragliche Siſtirung iſt obgleich inzwiſchen
die Kgl Regierung in Merſeburg ihr unumwundenes Einver
ſtändniß mit dem ganzen Jnhalt der Verordnung zu erkennen
gegeben und deren ſchleunige Durchführung für geboten erklärt
hatte dennoch auf beſonderes Anſuchen des Magiſtrats im Jnter
eſſe der die Reinigung der Kommunalſtellen bewirkenden
ſtädtiſchen Arbeitsanſtalt erfolgt da dieſer nicht nur einige Friſt
zur Aufſtellung eines neuen Kehrplans wünſchenswerth iſt ſon
dern auch die zur Beſtreitung der bevorſtehenden Mehrausgaben
erforderlichen Mittel erſt im neuen Etat gewährt werden können
Hierbei ſollen ſich aber die genannten beiden Behörden ſchon jetzt
dahin geeinigt haben daß an einem allgemeinen dreimaligen
Kehren in der Woche feſtzuhalten und dem Jntereſſe der eine
tägliche Beſchäftigung ihrer Arbeiter erfordernden Arbeitsanſtalt

Jch finde ſie ſehr ſchön und liebenswürdig erwiderte er
wie aus einem ſchweren Traume auffahrend

Ein 277 Mädchen voll Geiſt und Gemüth Das
wäre r i Frau für Dich wie ich ſie Dir von ganzem

Herzen wünſcher o denkſt Du hin Jch glaube daß Fräulein Natalie
weit größere Anſprüche macht und einen reichen Bankier oder
einen adeligen cier wählen wird

Fortſetzung folgt

Ein letzter Ritter
Der Mann von dem in dem Nachfolgenden die Rede iſt

war wenigſtens um zwei Jahrhunderte zu ſpät geboren er
lebte im Lande Sachſen und kann ein letzter Ritter genannt
verden weil er wohl der Letzte in Deutſchland geweſen der
s verſucht hat das mittelalterliche Fauſtrecht allen Ernſtes
zu üben Er hieß Hans Friedrich Flemming und wohnte
nachdem er in ſeiner Jugend Militärdienſte gethan aufſeinem Rittergute Weißag in der Niederlauſitz Ein keiden
ſchaftlicher wilder Charakter dem das eigene Jntereſſe der
eigene Wille ja unter Umſtänden nur die Laune allein für
ſeine Handlungsweiſe maßgebend war lebte er mit ſeinen Nach
Karn namentlich mit dem Grafen von Promnitz auf Sorau
riebel Pförten in beſtändigem Hader Der Graf war ihn
ſonders deswegen zuwider weil er ſelbſt weniger reich und
nächtig als der Letztere war und weil Promnitz bei ver

gen Gelegenheiten deutlich gezeigt hatte daß er keinen
rkehr mit ihm wünſchte
Flemming war ſelbſtverſtändlich nicht der Mann der bei

Streitigkeiten einen Ausgleich bei Gericht ſuchte er haßte
jedes Rechtsoerfahren Federfuchſer thätig ſein mußten
und die des Schreibens verachtete er ein Mann des
Schwertes ſo gründlich daß er es nie der Mühe werth ge

hatte Il erlernen So kam das Jahr 1705
Der Conflict zwiſ lemming und dem Grafen

be

wiſchen
al e itzt daß der e dem Letzterenig

h wo An
ſt
r

her ein icher

Promnitz hielt eine ganze Compagnie Soldaten 122 Mann
ſtark und hatte vor ſeinem Schloſſe r ein Paar Kanonen
aufgeſtellt während die ganze bewaffnete Macht über die
W verfügen konnte aus drei Jägerburſchen und
einigen Dienern und Knechten beſtand Indeſſen guter Rath
war hier nicht theuer Jm Dorfe ha lebte eine Anzahl
h Männc vre dem rabiaten Edelmann unterthan
waren Dieſe wurden nun ſämmtlich mit Schießgewehr be
waffnet und Flemming engagirte einen Deſerteur der im
Jahre 1704 aus der Promnitz ſchen Compagnie nach Weißag
entflohen war als Exerciermeiſter des ſo gebildeten 33 Mann
ſtarken Corrss

Natürlich mußte die Sache in der Gegend Aufſehen machen
und Graf Promnitz erfuhr auf dieſe Weiſe wo ſich der ent
laufene Deſerteur befand Er ſandte daher mit dem Auf
trage den Letzteren einzufangen einen Corporal mit zwei
Musketieren nach Weißag Hier wurden dieſelben aber ſchlimm
empfangen Flemming war von dem Anzuge der kleinen

e Macht zeitig unterrichtet worden er ließ im Dorfe
llarm ſchlagen und zog der heranrückenden Armee mit ſeinen

Leuten entgegen deren Muth gewaltig ſtieg als ſie ſahendaß die Letztere nur aus drei Soldaten beſtand Natürlich
ergriffen die Promnitz ſchen ſehr bald die Flucht zum Blut
vergießen kam es gar nicht

inige Tage ſpäter erſchien der gräfliche Amtmann Kotte
in Weißag um für ſeinen Herrn bei der Kirchenrechnung mit
u concurriren Flemming beſtritt dem Grafen jedoch ſchon
eit lange das Recht hierzu und da ihm die Gelegenheit
ünſtig erſchien beſchloß er den Amtmann ſeine ganze Macht
hlen zu laſſen kam mit einigen zwanzig Leuten nahm

den armen Kotte trotz Proteſtirens und Schreiens gefangen H
und ließ ihn auf einen hölzernen Eſel ſetzen den er als Zeichen
der höchſten tsbarkeit über ſeine Unterthanen im Orte
hatte errichten laſſen Ueber und über braun und blau von
den empfangenen Stößen und Schlägen wurde der Amtmann

ſich zwei Werber von denen der Deſerteur

forderten Flemming machte gute Miene zum böſen Spiel
aber ſeinen Exerciermeiſter wollte er nicht herausgeben Er
ſchlug daher den Werbern vor er wollte ihnen einige Kerlsdie er als Bediente aufgenommen hatte gegen Entſchadi ung

von 40 Thalern per Kopf an Stelle des Deſerteurs über
laſſen aber die Werber gingen auf den Handel nicht ein die
Kerls waren ihnen zu ſchlecht und da ſie ſahen daß ſie un

verrichteter Sache abziehen mußten drohten ſie ſie würden
ſich ſchon Wien verſchaffen

Das erſchien Flemmig bedenklich Er ſchaffte nunmehr
Pulver und Blei an ließ das ganze Dorf mit Palliſaden um
geben und die Eingänge mit ſpaniſchen Reitern verſperren
Er erwartete einen energiſchen Angriff indeſſen blieb er vor
läufig noch unbehelligt Vielleicht hierdurch ſicher gemacht
wagte der Deſerteur einen Ausflug in ein benachbartes Dorf
wurde dabei jedoch erkannt feſtgenommen nach Lübben trans
portirt und dort in ein Gefängniß geſperrt Wenige Tage
darauf war das Pfingſtfeſt des Jahres 1705 und da der ein
geſperrte Deſerteur wußte daß ſein Gefängnißwärter die
Kirche beſuchte ſo bat er die Frau des letzteren als ſie allein
zu Hauſe war unter einem Vorwande ihm einen Augenblick
die Thür ſeiner Zelle zu öffnen Kaum war dies geſchehen
ſo ſtieß er die Frau bei Seite und entfloh aber jene eilte ihm
nach und verfolgte a Wakeg

s couragirte Weib hat in ſeinem Eifer gar nicht daran
gedacht daß es ſich dabei in eine große Gefahr könnte
Kaum war der Flüchtling bei den Palliſaden von Weißag an
gelangt ſo wurde er zum Angreifer er wandte ſich um hieltdie Frau feſt und ſchleppte ſie zum Dorfrichter der Licht

ohne Weiteres in Ketten legte und ſo auf das Schloß des
errn von Flemming transportirte Dem Ritter machte das

Ereigniß ungeheure Freude er beſchenkte den Deſerteur und
ließ die arme Frau in einen Block ſchließen wo ſie ſechs
Tage ſitzen mußte bis es ihr gelang mit Hülfe einer mit

e en ar W h allemming ſchäumte vor Wuth als er von der Flucht hörteund ſein Zorn wuchs noch bei der Nachricht die e
habe in einem Nachbardorfe Pflege gefunden Sofort citirteer den Richter des betreffenden Se ſich aber dieſer

einige Stunden ſpäter von ſeinem unbequemen Sitze befreit
und wieder fyeigelaſſen

dieſer Heldenthat wurde das Glück dem Ritter untreu

Handgeld genommen und die ihn deswegen zurück war klug genug nicht zu kommen In Folge deſſen machte
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die Berückſichtigung angedeihen zu laſſen iſt daß unterdung zweier Kehrbegirke die Kehrzeit gerbeilt d d fur den

einen Bezirk auf Dienstag Donnerstag und Sonnabend und für
den andern auf Montag Mittwoch und Freitag feſtgeſetzt wird
Außerdem ſoll um einem verſchiedentlich ausgeſprochenen Wunſche
entgegegen zu kommen die Reviſionszeit auf den dem Kehrtag

Commiſſionsberathungen anerkannten natürlichen Folge daß bis
zu der genannten Reviſionszeit das Straßenterrain rein erhalten
werden muß

Bei Feſtſtellung dieſer Modificationen ſoll durchaus nicht ver
kannt worden ſein daß mit denſelben keineswegs das abſolut
Beſte geſchaffen wird dieſelben vielmehr manchen Bedenken unter
liegen Auf der anderen Seite aber zeigten ſich alle ſonſt ge
machten Vorſchläge als unausführbar ſo namentlich auch der
die dreimalige Reinigung nur den Hauptverkehrsſtraßen ange
deihen zu laſſen indem der dem entſprechend aufgeſtellte Kehr
plan ſich für die Arbeitsanſtalt geradezu unthunlich erwies
mindeſtens die hauptſächlich erſtrebte gleichmäßige Beſchäftigung
der Arbeiter zur Unmöglichkeit macht Ebenſo mußte der Vor
ſchlag die Geſammtreinigung der Stadt durch Kommunalanſtalten
und auf Kommunalkoſten bewirken zu laſſen ſo ſehr demſelben
auch principiell zugeſtimmt wurde als verfrüht betrachtet werden
da jetzt kaum der geeignete Zeitpunkt ſein dürfte um eine ſolche
mit einer ſehr erheblichen Erhöhung des Budgets reſp Vermeh
rung der Kommunalſteuern verbundene Einrichtung ins Leben zu

Hoffen wir daß ſomit dieſe Angelegenheit bei welcher viel
unnützer Staub aufgewirbelt und namentlich die ſo wünſchens
werthe machtvolle Kritik vielfach vermißt worden iſt zu einem
zum Segen der Stadt gereichenden Ende geführt werden möge
Gleichzeitig wollen wir aber noch erwähnen daß auch eine andere
vielbeſprochene und vielbeſcholtene Frage die der Polizeiſtunde

in Kürze zu einem befriedigenden Abſchluß gebracht werden
wird indem nach Hebung der geltend gemachten Bedenken die
PolizeiVerwaltung auf ihren ſchon vor Monaten geſtellten Antrag
nunmehr höheren Orts autoriſirt worden iſt die Polizei

in Halle unter gewiſſen im Jntereſſe der
rdnung und Sittlichkeit erforderlichen Vorbe

halten allgemein auf zwölf Uhr im Wege der Poli
zei Verordnung zu beſtimmen

d

Meteorsologiſche Station Vorm 8 Uhr Wind S 1 Barometer
27 9 55 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 85,7 Thermo
meter 1,0
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
22 Dec 8 Uhr morgens Jm Nordweſten hatte der Luftdruck

ſich ſtark gemindert in Mitteleuropa war er noch ſehr hoch in
nz Nordeuropa herrſchten mäßige bis ſtürmiſche Südweſtwinde
nz Deutſchland hatte trühe und trockene Froſtwitterung im

ſtrenge Kälte Haparanda meldete 2 Petersburg 7
oskau 21 Stockholm 0 Memel 11 Hem urg 4 Bres

Plris 15 Wien 8 München 7 Kaſſel 5 Crefeld 3

Bereits über 14 Tage ſchreibt man uns vom Harze den
23 Dec haben wir Schnee und in den letzten Tagen iſt der
Schneefall ſo reichlich geweſen daß in den über 1000 Fuß über
dem Meeresſpiegel liegenden Gegenden der Schlitten bereits in
Thätigkeit gebracht worden iſt Am letzten Donnerstage waren
J dem Hexentanzplatze 6 Grad und am Sonnabend 12 Grad

älte Die Wälder auf den Höhen ſind wie mit weißem Duſt
belegt Das Barometer ſtand mehrere Tage ſehr hoch iſt aber

am 235 d ſtark Der Himmel trübe
Jn der Nacht vom 13 auf den 14 d wurden die auf der

Donauinſel Schütt gelegenen Ortſchaften Ekel Aranois und
Ocſa von einem Erdb eben überraſcht Der Stoß bewegte ſich
von der großen Donau nach der Waag die erſte Erſchütterung
wurde gegen 7 Uhr Abends wahrgenommen und war dieſelbe
von einem dumpfen Getöſe begleitet die zweite von Stößen und

v Erſchütterung wurde um 11 Uhr die dritte
um 2 Uhr Nachts verſpürt die letzte war ſehr ſtark und von
einem kanonenſchußähnlichen Krach begleitet

Provinzial Nachrichten
s Naumburg 23 Dec Der ſeit einiger Zeit hier lebende

Aeſthetiker Albert Gierſe der Mitbegründer und Redactenr der
renommirten Zeitſchrift Deutſche Dichtungen 2c hat ſoeben bei
Rauchbach Comp ein Bändchen der Kinder ſeiner Muſe her
ausgegeben Meteore 1 Theil 1 M Wir verfehlen nicht
das in jeder Hinſicht trefflich ausgeſtattete Werkchen als paſſende
Weihnachts oder Neujahrsgabe zu empfehlen Man findet darin

Fauſt s Monolog aus einer demnächſt erſcheinenden
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Tragödie deſſelben Verfaſſers der gegenwärtig die Herausgabe

ma
m

eines Werkes Jdeal und Leben Aeſthetiſche Studien vorbereitet

folgenden Morgen verlegt werden freilich mit der auch bei den

Dec Die88 Naumburg 25
H
nicht
u

derbarer Weiſe von den 7 Kla
nur deren 5 darin Aufnahme finden
chule darin untergebracht werden ſ

eine Frau Juſtizräthin in

dem Kellner Befehl ſie nächſten M
da ihr Man dann eintreffen würde

rſtaunen daß der Vogel in Be
Tiſchdecke und Serviette ausgeflogen

Vorbild folgen

Friedrich

utter des Mädchens eine on
wurde wegen Hehlerei mit 6 Monat

Verein zuſammenzutreten we
des Holzgeſchäfts beitragen ſoll

Kreiſes Halberſtadt zu wählen

electriſchen Sonne anhängig auch

egebenes Flugblatt welchas Gebahren der jetzigen
ſinnige Publikum der Stadt a ig
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Theater dem künſtleriſchen Untergan

Theaterfreunde Ob man es hier w

wenn

ſtellen
Der meininger Landtag rr5

bäudes für ein r invon Koburg in den

bürger und Hofbuchhändler Bertram

J

Großgörſchen 20 Dec Am 18 d M hat die Schulgemeinde GroßgörſchenRahna einſtimmig beſchloſſen als es
ihrer Zufriedenheit ihrem Lehrer dadurch eine Weihnachtsfreude
zu bereiten daß ſie an Stelle des bisher zu Neujahr üblichenSingumgangs eine anſtändig bemeſſene Geldentſch

hat anbieten laſſen Mögen noch recht viele Gemeinden dieſem

wird Das Flugblatt iſt nnterzeichnet

daß die am preuß
e neuerbaute Stadtſchule zu Neu en werde3 S r r ine n wem iger

as neue Ge u mSchuljahres vorzunehmen Ven Ve eginn neuen
rnehmen nach ſollen ſon
ſſen der Bürgerknabenſchule

während doch die Armen
oll Die von der Stadtmit einem Aufwande von mehr als 80,000 Thalern erbaute

dige ment z e z a eine zweite in Kohls Gaſt
ichtet ws Oſchersleben n22 Dec Jn dieſer Woche quartirte ſidem u er ieſchen Hotel hier ein Sie

ſpeiſte wie es einer Räthin zukommt und ließ ſich auch als eineſolche bedienen Des Abends am Tage ihrer an gab ſie
orgen um 7 Uhr zu wecken

Als am andern Morgen
der Kellner in Befehle pünktlich nachkommt blei iin dem Zimmer der Räthin h rei
aber ebenfalls ohne Erfolg Verdacht ſchöpfend öffnet er nun
mit einem paſſenden Schlüſſel das wer und findet zu ſeinem

gleitung eines Teppichs einer

hr weckt der Wirth ſelbſt

iſt

ädigung ihm

Bei der Realſchule II Ordnung in Magdeburg iſt dieCemng der ordentlicher Lehrer Heinrich
Fiſcher zu Oberlehrern genehmigt worden

Das 14jährige Dienſtmädchen in Nordhauſen welches
vor Kurzem ihrem Dienſtherrn einen 500 Markſchein entwendet
at iſt zu einem Monat Gefängniß verurtheilt worden Die

Reich au und

mehrfach beſtrafte Perſon
Gefängnißſtrafe belegt

Die Holzhändler in burg beabſichtigen zu einem
cher zur Hebung und Förderung

An Stelle des ausſcheidenden Landraths Rimpau wird be
abſichtigt den Abgeordneten Dr v Guſtedt zum Landrath des

A Leipzig 20 Dec Kaum ſind Wochen vergangen ſeitdem in
dem Rechtsſtreite der zwiſchen dem leipziger Stadtrath als
Kläger und dem früheren Theaterdirector Haaſe wegen der

in der letzten Jnſtanz zu
Gunſten des Klägers entſchieden wurde ſo ziehen ſchon wieder
an unſerm Theaterhimmel düſtere Wolken empor An das ku

betitelt ſich ein jetzt auset mit einem Proteſt gegen

eaterleitung durch das unſer

erein der
e erung ugetrieben

Derirklich mit einem Verein
zu thun hat oder ob es nur ein Einzelner iſt der ſich anmaßtim Namen des Kunſtſinnes der Stadt zu ſprechen wer weiß
es Jedenfalls gilt es in der Regel als ein ſchlechtes Zeichen

emand unter dem Deckmantel der Namenloſigkeit
kämpft Vorausſichtlich wird die nächſte
Sache bringen denn der Advokat Guſtav Broda erläßt in den
heute ausgegebenen Blättern eine Erklärung nach welcher er von
Herrn Theaterdirector Dr Auguſt Förſter Auftrag erhalten hat
gegen den Verfaſſer und die Verbreiter des Flugblattes des ſog
Vereins der Theaterfreunde wegen der in dem Flugblatt ent

haltenen das Maß der ſachlichen Kritik weit überſchreitenden
perſönlichen Beleidigungen und Verleumdungen Strafantrag zu

Zeit Licht in die

migte den Neubau des Ge
deiningen Die Einverleibung

t Verband des meininger Landgerichtes wurde
offen gelaſſen Die preußiſchen Kreiſe Schmalkalden und Schleu
ſingen werden wahrſcheinlich auch h sningiſche Kreis Saalfeld wird wohl wie der preußiſche Kreis
g enrück ſein Landgericht in Rudolſtadt bekommen nſchluß der betreffenden Verträge wird Ende Januar eine Eon

ferenz zuſammentreten Eine einigung meiningiſcher Ge
bietstheile mit dem Landgerichte Koburg iſt abgelehnt worden

Der meininger Landtag hat 28,000 Mark zur Erhöhung der
Alterszulagen von Volksſchullehrern bewilli

Jn Sondershauſen hat ſich
richtung einer Volkebibliothek gebildet Vorſitzender iſt der Re
dacteur Dr Roesler Mühlfeld Stellvertreter Canzleirath Heim

nzukommen Der mei

t

ein Furatorium zur Er

Zur Herbeiführung einer übereinſtimmenden t
für Colonial und Materialwaaren haben die i
Duderſtedt eine Vereinbarung abgeſchloſſen durch welche feſt
geſtellt wird mit wie viel Proviſion ein jeder von ihnen die
jeweiligen gleichmäßigen Verkaufsobjecte zu verkaufen hat

aufleute in

Flemming bekannt daß er die ganze Einwohnerſchaft des
Dorfes für den Fall verantwortlich mache und wirklich ließ
er einen Mann Namens Klinkmüller er zufällig auf
dem Felde habhaft werden konnte aufgreifen und von vier
Uhr Nachmittags bis zehn Uhr Abends unter Bewachung von
drei mit Flinten und Säbeln bewaffneten Männern auf dem
Eſel reiten Nachher mußte der ſo Gequälte ehe er ent

r wurde noch einen Thaler für die Benutzung des Eſels
en

it war denn nun aber doch das Maß voll Klink
müller war ein energiſcher Mann obgleich nur ein Bauer

m er die Mißhandlung nicht ruhig hin ſondern bewirkte
n vor die Oberamtsregierung zu Lübben zu ſeiner

ung geladen wurde Natürlich ſah der Angeklagte
t wohl ein daß die Sache übel ablaufen könnte er ging
alſo nicht vor Gericht ſondern entſchuldigte ſeine Handlungen
mit jählingem Zorn in einem Scchreiben welches der Dorf

richter u u verfaßt hatte da er ſelbſt wie erwähnt nicht
onnte

In einem andern Falle würde das Oberamtsgericht gegenden Edelmann ſchwerlich weiter eingeſchritten ſein hier e

war ein noch mächtigerer Mann unter den Beſchädigten die
Klage des Grafen Promnitz durfte nicht für immer ſchweben
Es wurde alſo der Beſchluß gefaßt executoriſch gegen Flem
ming vorzugehen und zu dieſem Zwecke wurden die gerade
disponiblen Promnitz ſchen Truppen ſowie eine Abtheilung
von bewaffneten Bürgern der Stadt Luckau einige ſechzig an
der Zahl aufgeboten Dieſe Armee rückte gegen ißag
gus gerüſtet war ſie mit Musketten Spießen FlintenDreſchſlegeln u ſ die Kanonen des Grafen hatte man

nicht mitgenommen weil Niemand da war der ihre Be
dienung verſtand

Man hatte gefürchtet der wilde Flemming werde ſich mit
dem Muthe der flung vertheidigen aber als die Exe
cutionsArmee anrückte blieb das Dorf todt und Eswar nämlich in der

Shwertſtreich nehmen indeſſen nur das Dorf dasFloß dies lag verſhloſſen und finſter drohend da Nachdem

die Bewohner des Ortes entwaffnet

Situation geändert Die Schloßt

weſenheit ihres Herrn zu Nutze

falls ſeine beiden Fäuſte lieb

keiten zu zahlenSee hat dieſer Geldbeutel

ſein Hantverſtand ſtill in ſeine vier Pfäh

liches idürfte daß

r e

waren ſchickte man ſich
an die Feſte zu berennen Hier ar hatte ſich jetzt die

ore waren weit geöffnet
kein Menſch dachte an Vertheidigung Flemming und ſein
Exerciermeiſter der Deſerteur waren eiligſt entflohen Die
ſtegreiche Armee hielt alſo ihren Einzug nahm was ſie

konnte hauptſächlich die Wein und Speiſevorräthe
des Ritters und zog dann wieder nach Hauſe Kaum war
ſie fort ſo machten ſich die Einwohner Weißag s die Abweſen T

indem ſie die Palliſaden
niederriſſen um damit ihre Holzvorräthe zu bereichern

Es begann nun ein klangwieriger Proceß bei welchem an
fangs gegen Herrn v Flemmig in eontumaciam verfahren
wurde ſpäter erhielt derſelbe jedoch freies Geleite um ſich
perſönlich rechtfertigen zu können Schon glaubte man hier
nach auf einen für den Ritter ginn Ausgang des Rechts M
handels ſchließen zu dürfen als end
Schöppenſtuhls zu Leipzig publicirt wurde welche dahin
lautete daß der Edelmann wegen Landfriedensbruches zur Ab
hauung der Fauſt der er am beſten entrathen könne und zu
ewiger Landesverweiſung verurtheilt ſei

war allerdings eder und Flemming ver jeden
a

ich die Entſcheidung des

e fand es gut zuKreuze zu kriechen Er bat um Begnadigung und demüthigte
ſich ſogar ſo weit daß er in der betreffenden Petition er
klären ließ er ſei bei den oben erwähnten Handlungen nicht
ganz sanac mentis geweſen Das half Er wurde zwar
nicht begnadigt aber das Urtheil wurde gemildert Man gab
ihm auf 500 Thaler Strafe für die beſprochenen Fälle und
nachträglich 100 Thaler für früher begangene Gewaltthätig

Aderlaß dem Ritter
r

S Wir Bisher Mit Mr Vishop dem wegen Beam

e ne ee tunge verha e r i gin dehaäſtiater
erhiel nausge Dr Lider Wien wurde b

Male zum B
hren gewä

i Tode Zelinka s re 1868 wurde er mit 834gen e im re 1874 mit 70 und am 17 d wieder
mit 76 Stein i Bürgermeiſter gewählt Die Prockamirung

Der

M demtelegraphirt Soeben iſt die alte DynamitWärmun We Bund Favre i die Luft geflogen drei Familienvater

wurden getödtet
ücksfall der Nacht zum 20 d M iſt in derdem Grgtn e gehörigen Hrennerci zu Ziebingen der

große Dampfteſſel geplatzt gerade ſämmtliche Arbeiter
in der Brennerei beſchäftigt waren Hierbei ſind 11 Arbeiter
verunglückt von denen zwei ſofort getödtet und mehrere gräßlich
verbrüht wurden

Der ſchottiſche Dichter und Schriftſteller James Ballantine
iſt am 18 December in ſeiner Vaterſtadt Edinburg 69 Jahre
alt geſtorben

Vermiſchtes

Correſpondent

Felder zum vierten
ürgermeiſter der Stadt auf die Ddit Er belleidete dieſe Warde ſeit dem Jahr

Exploſion r hfchenen wird unterm 29 d M

Ünglücksfall Am 19 d M wurden auf der Station
Kobbelbude zwei Reiſende welche den bereits in der Abfahrt
ar tfenen de meneng e e und dabei das dem
erron zunächſt liegende Geleis überſchritten vlaufenden Güterzuge überfahren Der eine Paſſagier iſt getödtet

der andere ſchwer verletzt
Blutvergiftung Jn Colberg iſt ein junger Mann an

Blutvergiftung geſtorben Der Betreffende hatte ſich mit einem
ſer die Hand verletzt Die Wunde war mit

aſſer welches zum Befeuchten einer von ihm in Gebrauch
genommenen ſogenannten Wunderfeder gedient hatte geſpült
worden Die Füllung der Feder beſtand wahrſcheinlich in ſehr
arſenikhaltigem Anilin

von einem ein

Ein weiblicher Erwerbszweig, der den Frauen Ausſicht
auf gutes Fortkommen giebt iſt die Beſchäftigung als Setzerinnen

Gewerkverein berichtet daß in der Frauendruckerei des
Lettevereines 30 40 Setzerinnen beſchäftigt ſeien in noch 6 an
dern Druckereien Berlins 30 35 einſchließlich der Lehrlinge
Der Lohn iſt etwas geringer als bei den Männern 12 15
weil der Buchleg wegfällt

In wel
Werkchen us der Kinderwelt von tprediger in Eremmen findet ſich folgende hübſche Bearbeituug
einer bekannten Anekdote ans dem Leben des verſtorbenen Königs
Friedrich Wilhelm IV

Reich gehört der rig u kehbgen
ugu üler

Der vierte Friedrich Wilhelm
Ein König wohl bekannt
Kommt einſt in eine Schule
Als er durchreiſt ſein Land
n allen dreien Reichen
Jn der NaturGeſchicht

on Thieren Pflanzen Steinen
Erhält er dort Bericht

Der König hört voll Freude
Die muntern Kinder an
Dann tritt er alſo redend
An ihrer eins heran

Du kleine blonde Dirne
Schau auf zu mir und ſag
Jn welches von den Reichen

Jch wohl gehören mag
Da hebt die großen Augen

Das Mädchen auf und gleich

T Tntekeicht 8Jn s Himmelreich zDer Könt aber ſinnend

Streicht ihm das blonde Haar
Und ſpricht die Thrän im Auge

Geb Gott Du redeſt wahr
Ein Liederbuch für fröhliche Falſcher Dies iſt der Titel

eines bei Julius Springer in Berlin erſchienenen Buchs dem
wirr hübſche Lieder entnehmen

r gang rus purer Menſchenfreundlichkeit
Und ohne eine Douceur
Verdünne ich nun allezeit
Bier Wein und auch Liqueur
Das iſt wie mit dem Höflichſein
Es koſtet nichts und bringt viel ein

Vom Publikum aber heißt es wie folgt
Der beſte Reim auf Publikum
J erſtens zweitens drittens dumm

an kann es ſcheeren wie man will
Kaum wundert ſich s ſtets hält es ſtill
i ſtill nur wenn die Polizei

ich holt und denk zum Troſt dabei
Es iſt ſo beſſer wie mich s traf
Mich frißt ein Wolf und doch kein Schaf

Todesfälle

Lin
We

c

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Magdeburg 22 Dec Weizen 190 216 Roggen 150

156 M Gerſte 170 216 Hafer 140 160 M 1000 Kilo
Kartoffelſpiritus Locowaare gefragt und höher verkauftich

ermine feſt Loco ohne Faß 50 pr Dec und Dec Jan 51 M
Jan Febr 51 5 M AprilMai 53,8 MaiJuni 54 Juni
Juli 55 JuliAug 55,8 Aug Sept 56,5 M pr 10,000
o mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter
Rübenſpiritus feſt Loco fehlt Jan März 48,5 M März
Mai 495 M

Nordhauſen 22 Dec Weizen 20,59 21,18 R1420 1577 e Gerſte 16,00 1900 Hafer 1250 en
1Koch Erbſen gelbe 21 N Speiſebohnen weiße 30 Be

en 25 Stroh 0,00 0,00 Heu 0,00 0,00 RindM h Ri1 1,00 136 Schweinefleiſch 120 1ech s We,90 Hammelfleiſch 0,80 0,90 M160 90 Butter 1,80 00 M Taſelbutter 2,00 5
Eier à Schock 0,00 Käſe 0,00 M 200 40 M

Erfurt 22 Dec Bericht von G Ce ealterKa 280 300 Dotter 280 290 M vr 1000 Kor Hen
blau 42 44 grau 41 42 M u grün 151950 M Jichgria Aas Be Linſen Bohne
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Dramen Müntel

Um mit meinem großen Lager vonPaletots Rad u Kragenmänteln
zu räumen verkaufe ich dieſelben von heute an bedeutend billiger

O V Mennicke Leipzigerſtr 100
Größtes Kunſtlager derProv Sachſen

an Uhren ſelbſtſpielenden Musikwerken u Spfeldosen

von G St U ginn Halle aS
untere Leipzigerſtraße

Orcheſtrions Muſikſchränke Dr os Muſikwerke mit Trom
mel und Slockenſpiel Caſtagnetten und Himmelsſtimmen Mandoline

e mit Glocke Zither und Picolo neueſte eigene Erfindung Flötenwerke mit Orgel
S tönen u Himmelsſtimmen Expreſſionen Spieldoſen in Horn Holz u Blech
S Photographie Albums Prachteremplare in allen Größey Schreib
Szeuge Handſchuhkaften Cigarrenſtänder Cigarrenſchränke Feuer
S zeuge Kalender Toiletten u Rauchtiſche Stühle Fußbänke Flaſcheneidel Necefſſaires Alles mit Muſik und Mechanik Fehr überraſchend

Leierkaſten Zieh und Mundharmonikas Poſaunen Trompeten
D Clarinetten Glockenſpiele Zithern Geigen Guitarren u Trommeln

in ſehr großer Auswahl
an Uhren Muſikwerken Drehpianos und Harmonikas werdenReparaturen prompt und billigſt ausgefährt

En gros Die En ar Reisszeun 9Alabaſter und Marmor Wagren Fabrik an vehteliger Güte s

Gr Steinſtraße 52 gegenüber dem Preuß Hof Otto Vnbekannt
empfiehlt auch in dieſem Jahre zum Kleinſchmieden
Weihnachts Feste C

Folgehre aufs Sauberſte und e efertigten Artikel einem hochgeehrten
hieſigen und auswärtigen Publitum ganz ergebenſt

überfüllten Lagers werden
ſämmtlicheab vren Vasen Schaalen u Drnen mere winte n dir

Wintergarderobenwahl von armorBilligste Preise Reelle Bedienung
als Winterüberzieher NeiſeMein complettes Magazin röcke Schlafröcke ec um da

ſür Haus i Küchenbedart et ca
SowWie Tisch u Hängelampen los CoLeipzigerſtraße 5

halte zu ſehr billigen Preiſen bei reicher Auswahl beſtens empfohlen J ort z C wenn

O LCICO W n P agvendeort
7 Zum 2 Weihnachtsfeiertag von 3Uhr Nachmittags

Tanzkränzchen
J Berglchenke b Cröllwitz

Am 2 Weihnachtsfeiertag
Tanzvergnügen

Aerr mann

Oppin
Sonntag den 30 d M von Abends

612 Uhr ab giebt die frühere Menzel
ſche Capelle unter Leitung ihres Dir
Herrn Braun

Concert und BVallmuſik
E wozu ergebenſt einladet W Thiele

des Rest

Ianmeli Geschäft79 Ober Leipzigerſtraße T9
Flanell Swaneboi zu Rögken Ge
sundheits Flanell Fianell Hemden

in verſchiedenen Farben Lamas in einer
großen Auswahl und von vorzüglicher Güte
und neuen Muſtern Schlaf Pferde
und Sophadecken zu billigen und ſoli
den PreiſenWehr aus Külhſtedt i Th

Todes Anzeige
eute Nachmittag 4 Uhr verſtarb

nach kurzen aber r Leiden inHerrenſtr 7 L Dannenberg Serrenſtr 7 n
e i s cempfiehlt folgende Waaren zum WeihnachtsAusverkauf nen fremden Pete in Gute Tr

Das Neueſte in Kopftüchern Geſundheitsjacken Linde in Merſeburg mein innigſt gegarnirt und ungarnirt Walk und acken liebter Gatte unſer guter Vater BruTaillentücher ungen und Vialchemnugen der und Schwager der Oecon

en it e ba a h rich Jats l tn S 41häwichen für Damen u Shaw Jahren en Freunden und Bekannſowie alle Sorten Moos und ZJephirwolle ten widmet dieſe Trauernachricht mit
der Bitte um ſtilles Beileid
Die trauernde Wittwe Rath n Kindern

Kleinlauchſtädt den 23 Dec 1877

Dank
Wir können nicht unterlaſſen für die

vielen Beweiſe ſo liebevoller Theil
nahme von Nah und Fern am Begräb
nißtage unſeres lieben Sohnes welche
in unſerem großen Schmerze Balſam

lin unſere trauernden 9 en war unſern inmnigſten lefgeſühlteſten Dank

en

Varfüßerſtraße 10 Schulgaſſen Ecke

ren eng geöffnet er r eh h igterBenutzung beſtens empfohlen wwag

Das Nemeste das Meganteste und das
W iſt a in unübertroffen großartiger Auswahl

e

r Spiel waarenlagers e

n bei

Al bin Hentze Schmeerstrasse 39
zu und unter lin

Teitschriſten Teitschriften
als Bazar Gartenlaube Kladderadatsch
Veber Land und Meer Modenwelt u s8

überhaupt alle in und ausländiſchen Zeitſchriften liefert
billigſt und pünktlich frei Hau

O SteinbergLeihbibliothek und Zeitschriften Expecltion
Barfüßerſtraße 10 Schulgaſſen Ecke

Journal Lesezirkel billig und prompt

r von Filz und Seidenhüten neueſterAus er Facon zu ſehr billigen Preiſen Filz
und Schrotenschuhe ſowie Pantoffeln mit Filz und Lederſohlen
für 1 C 50 E Pſahl Leipzigerſtraße 12

S d te iVeujahrskkartem 9räbter Anereh eehee
Mucheln R Liändnerher en Geschäftsbüchern

empfehle einer geneigten Beachtung

Mücheln B LindnerTäglich friſche Rollsteiner Austernfriſchen russischen Salat friſche Böhmiſche
Fasanen Ponlarden fette Enten friſche
Holl Karpfen u Hecht Seedorsch Pom
merſche Gänsebrüste u Keulen mit u ohne
Knochen Gänsefett Straßburger Gänse
leber Pasteten feinſten Aſtrachaner Hamb
und Amerikan Caviar
Ferd Rum unmel G Co

Leipzigerſtraße 98

Rothwein Rum und Arac Punsch
ſowie Grog Essenzen Rum s Arac s Cog
nac s u ff Liquenure Champagner Rothe
W eisse Spanische Portugiesische Bur
gunder und diverſe andere Weine empfiehlt
in reingehaltener Waare u jeder QOualité billigſt

Gl G Micolas Rathhausgaſſe 8
Deſtillation und Weinhandlung

Müller s Bellevue
Dienstag den 25 December

Großes Vocal und Inſtrumental Concert
unter gefälliger Mitwirkung

des rühmlichſt bekannten tiefſten Baſſiſten Hofopernſänger

Sesselberg
u T Uhr Entree 30 h

Nenes Theater
Donnerstag den 27 December er III Feiertag

M Grand Ball paré
Entree für Ken I e inel Tanz

W Anfang 9 Uhr Abends

m Lauchestä tGasthof zum Goldenen Stern
Am erſten Feiertag von Abends 7 Uhr an

CGONOBER Twozu freundlichſt einladet A KRberharct
Brauerei Giebichenstein

Dienstag den 25 December I Feiertag

m 0sses COBC er anZur Aufführung kommt u A Ouverture z Zampa v HöroldDie Traumbilder v Lumbye mit Citherſolo und Das HeiPotpourri v Häſler Veidelserger
Entree 25 Pfg
O Kahle

Mittwoch den 26 December 2 Feiertag von Nachmitt 3 Uhr an

Grosse BRallmmuusüig
mit ſtark beſetztem Orcheſter

MaackHierzu ladet freundlichſt ein

Miche
Alle Neuheiten Catalog gratis Billigſte Bedingungen en

Hohenedlau Die Familie Haaſe

BPeutsehe
a g0 Reilsſtraße 35

ar und 3 Se ſie v ſagt
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Veahaggo

h

h t

n
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